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Tni traaalatfon died with th. Pot-tauU-r
at Cincinnati ob February J5,

1818, aa required by tie Act ot ücto-tmtt-h,

19i.

i Eonstwnlslet, -

ZDah acht kleine Schisse

'
von deutschen Zerstörern

versenkt wurden.
r--

,

Die versenkte Schisse
kahndeten aus Tauch

: . i' "5 boote.
- London.- - IS. yebrnar. Ach!

britische Fahrzeuge, die aus Tauch
toote fahndeten, wurden von einer

Flatille feindlicher Zerstörer dKsenkt.
wie mtlich bekannt gegeben worden
ist. M Bekanntmachung lautet vie'folgt: i - .

.Ein schneller Nebersall wurde von
einem Geschwader, von großen fernb
lichen Torpedobootzerstörern heute
Morgen um ein Uhr auf unsere Pa
trouillen i der Enge von Dovxr

'
. ? ' - X

Die folgenden Fahrzeuge, die ein
Tauedboot suchten, da von einem Pa
trouillenboot gesichtet worden, wurden
versenkt: , , -

Fischerdampfer Janie Pond und
die Drifter, .Jamie Murray', .Elo.
der Danl'. .W.'Elliotr'. ,(Xo8nuS
.Silver Queen", veractty' und
.Cdrrstina Craig.

Nachdem sie diese Fährzeuize der
ienkt hatten, kehrten die feindlichen
Zerstörer eilend nach dem Norden
zurück, ehe unsere Schiffe sie in einen
Kampf verwickeln tonnten."

. .,

Tn tranalatirni Wed wMH in rv
netter at Cineimati on February 13,
INI, aa required by the Act 1 Octo.
b. r fith, 1117.

Dampfer in Kollision,
E.in atlantischer Hafen.

16. Februar Ein amerlkanischer
Passagierdampfer, der gestern hier
abfuhr, - kehrte heute mit einem großen
Leck auf Steuerbord an der Wasserlinie
ziurilck. Der Dampfer war kurz nach
Mitternacht mit einem unbekannten
Dampfer kollidirt. dessen Schicksal
unbekannt ist. Der Dampf war nach
(Tuba unterwegs. Die Kollision er

fplafr während ekneS dichten Nebels
Der Passagierdampfer wurde von dem
Birg de anderen Schiff? getroffen,
dessen ?lnk losgerissen wurde, als
die Schiff wieder auseinanderfuhren
und der Anker blieb in dem durch die

Kollision verursachten Loch. ;

Ein atlantischer Hafen.
ZZ., Februar. Ein Ber. Staaten
TorpedobootzerflSrer traf heute im
Scklevbtau von wn Marineschlepp
Kämpfern hier ein. Sein Bua ist be
schädigt und in RhederkreiskN hielt
man e für möglich. daf der Zerstörer
mit einem Dampfer kollidirt war. de

ebenfalls in beschädigtem Zustande zu
einer früheren Stunde hier einge
bracht worden war.

V

Tni translation filed with tka foat-mast-

at Cincinnati on February 15,
1918, aa required by the Act oi Octo
ber oth, IPIT.

Neue Zeppeline gesichtet.
Washington. D. 6., 13. Feb.

Zwei Zeppeline von riesigem Umfang.
die mit einer Vorrichtung zum Er
zeugen von Nebel ausgerüstet sind,

wurden llber oem"Äodens gesichtet,

wie eS in einer amtlichen französisch?
Depesche hecht, die hier eingetroffen
ist. Die Zeppeline sind, wie ei heißt,
nach einem deutschen Seehafen fi

sandt worden.

True translation filed wish the Fot- -

n'nter at Cincinnati cn February 15,
1218, a, required by tka Act of Octo.
vex nw. mil. '

Frauenstimmrecht fllr
0; , 'Kanada.

Ottawa. Ont.. 15. Fkdr. ?-- Die
Reaierunz erklärte am Freitag, daß
die Verleihung deS CimmrechtS an
0 strauen einen .yeit iyrer vkinmm
ten Politik bilde. ' Et wurde angege
ben, dnI da Frauensnmmrecht in

z Kanada eine vollendete Thatsache vor
der kommenden Wahl sein würde.

,, j
Tni ravaiaLon Med with th Pet-ir.aNte- r

at Cincinnati on- - February 15,

1I. aa reauirad by Uia Act of Octo-
ber 6U, 191). ,

RuHfstSru'ngtN in stop en-Hag-

nurunbkdeutknd.
Washington. D. E.. 12. Febr.

In amtlichen Depeschen, die am Frei
tag der dänische Gesandte Brun au
Dänemark erhielt, heibt eS, dih die
kürzlichek Unruhen iur von Arbeit?
losen verursacht wurden und keinen
ernsten Umfanq annahmen. DaS da
Nische Auswärtige Amt schreibt die.
Unruln t'.vitmtiU den Arbeitslosen
und theilmeise den störenden. Einflüs!
&vi,il4'J tÄiazÄ tmmtft

r i

Trne translation ..filed with the VoaC

router at Cincinnati on February 15,
1Ö18, aa required by tba Act of Octo.
bar tn, 17.

Unttrgegangm
i.

Jft der Dampfer Miguel
de Larrlnage" mit einer

Getreideladnng für
Frankreich. -

Zehn Mann der Bösadnng mnS Leben
v geksunuen. -

New Fork, 16. Februar Zehn
Mann der Besatzung de vrut,cyen
Dampfers .Miguel de Larringe", von

'nahezu ÜOOO Tonnen, kamen ums Le- -

den, al der Vampser am v. reoruar
mitten im Ozean uwergmg. me fur
Frankreich bestimmte Getreideladung
aina mit dem Schiff verloren.

Kin brUrsches Kriegsschiff rettete 27
Mann der' Besatzung, die sich in die

Boots' aekluchtet batten und cteie u
verlebenden sind am Freitag au? ei
nem Hafen von Miisundland hier em
getroffen. . .. .

Der Kaditän deS Dampfers E
William, der erne Okikier R. S.
Äiarn. der Zweite Offizier, in ans
nier fowie fechS Matrose gaben ihr

eoen vayin, weil v ooie niazi im
Stande waren, alle an Bord defmd
lichen Personen aufzunehmen.

lUieriiig Stunden lang feuerten Ka
pltän Williams und feine Sch'ckfals
genossen von dem Dampfer, der sich

halb übergelegt hatte, Raketen a!S
Nothsignale ab. Diese nnirden von ei

nem brntschen ttegsschiss bemerkt.
daS auf Grund früherer, per ssunkm
fpruch erlassener Nothsignale hbeige
kommen war. DaSiKrikgSfch'ff konnt?
jedoch infolge des hohen SaanieS
nicht herankommen und als dann der
Morgen de S. Februar anbrach, war
daS Sckiff untaaanafli. Die .Lar
linage" war im Januar von Newtwri
News. Ba.. nach einem franzosischen
Hasen abgegangen. ,

Trne tranfrn filed w!h th Vo- -
tnter at Clnelnriatl on Febrtiarr 15,
1918, aa reniiircd by the Act of Octo.
ber h, 1817. .

Schweden
Beschlagnahmt ' Waffen und Muni

tion, die nach Finnland U
stimmt waren.

London, 13. Februar. - Große
Mengen von Waffen und MunUkm,
die nach Finnland bestimmt waren,
sind im Hafen von Stockholm, wie die

.Sozialdemokraten' in Stockholm zu
folge einer Depesche der Exchange Te
legraph Co. auS Kopenhagen berich
tet, beschlagnahmt worden. Eine halbe
Million Patronen, die an eine Pri
datptisson adressirt waren, wurden
dort abgeliofert. Die Arbeiter der
Bester? Fabrik haben der Regierung
erklärt, daß sie die Arbeit einstellen
werden. fallS die Ausfuhr von Muni
tion gestattet

,

wird. .

Tree translation lad with tha Poet- -

munter at Cincinnati on February 15,
1918, aa required by tie Act of Octo-
ber th, 1917.

Wahrscheinlich
Ist, wie PariS meldet. deukschc'S

' Tauchboot im Kampf mit zwei

französischen Wasserflugzeu '
' gen versenkt wosden.

PariS. IS. Febr. Gelegentlich

ein?S kürzlich stctttgchabten Kampfes
zwischen .zwej französischen Wasser
flugzeugen und einem deutschen
Tauchboot, der im Enzlitchrn Kanal

statind. ' ist aller Wahrscheinlichkeit

nach das Tauchboot, nachdem ti von
den Flugzeugen mit Bomben belegt

werden, ver senkt worden. wie eine

amtliche Bekanntmachung der fran-zösisch- en

Admiralitgt besagt. ,

Ttv trnalaUoo filed with . the Fet--

rna.ter at Cincinnati on February 15,
1918, aa required by the Act of Octo-

ber Otis. 1917.

In Frankreich verwundet.
WafHingt n. 15. Febr. Ge

neral Pershing meldete am Freitag
die Namen von drei amerikanischcn
Soldaten, die leicht verwundet wur
den. ES waren dieses : Kap, tan Ro
bert Dräne, vom AerzteReserve
rorpS, der britischen Armee attachirt.
Er wurde am 6. FHruar verwundet
und stammt auS Edinton. N. C. '

Die beiden anderen Berwundeten
sind: Korporal Robert B. Lanscr,
auS Louisville, Sit)., und Soldat
Dentled A. Nelson auS Holt. Winn..
dieam 13. Februar verwundet wur
d.'n. . ...

Außerdem wurde auch gemeldet,

daf Kndet Conrad P.'Hazen vom
Signnl'Corpk. au I New f)oxt ftam.
M'nd. am 11. Februar tnsolgt eins
BlkptusfaÜi sterLe i.

Tni tranalatlo filed with the Poat- -

rnanUr at Cincinnati on February 15,
1918, aa required by the Act of Octo
ber tU, 1817. ..

üuttMttm Mal

Wird der Nationalpräsi
dent der Ztmmerleute auf
gefordert, dem Ausstand

ein Ende zu machen.
Den die Zdnmerleute in den ostliche

SchijfSbauhöfea begonnen

haben.

Das erste derartige Ansuchen wurde
am Freitag avlehuend ant

- ortet.

Washington, IS. Februar.
Am Freitag 'oend oruger

urleo vom isbippina Board ein ix.
teres Teiegramm an William L. Hut
alon, den. railveaten der JXI'mua
ten Ivruderjcyajt der Zdumrrleute uns
Tricyler mu der bermaiigm Auffsr
derung die auSitaNvizen Äiig:stlt.k
in den Schiffsbauhöjea im Citn an
die Arbei5zuruckzusndn, bis ihre Be
kcywerden oeigetegt werden tonnen.

Früher am Tage hatte Hutcheson
eine am Donnerkag'chm Übersandte
aqiulcye AUskorocruna vaqin turn
wSrtet, daß S für ihm unmöglich fein
wurde, borzuaeben. ehe, er mt vom
Shipping Board desiuitke Borichläge
vkzuglich der Arbcttsdmgu.igcn er
halten habe.

Badurch vak Hutcheson tyatlachitch
dem shipplng Board Trotz bittet, ist
eine Situation geschossen wvrttn,
über Kelche man sich in amtlichen
.lreisen nicht äußern wslltz. In
Herrn HNrleiS Aufforderunz. die
Leute sollten sofort wieder an die Ar
beit zurückgesandt werden, war kimer
let Drohung enthalten und die Beam
ten wollten sich nicht darüber äußern,
welche Schritte sie in dec Anzelezen
beit beabsichtigen.

enchte. die am Freitaa im Um

lauf waren, daytngeykNd, dcch die ort
lichen ExemptionSBeh3rden Borbrrei,
jungen treffen, um aSständii.z 5.tm
merleute in den SchiifSbauhöfen, die
nn AuSyebungsalier stehen, fofort ein
zuberufen, boten die Beranlassnng zu
Depefchen. die der Shiopin Broad
aueiandke und m Dtnm er ersuchte,
daß von solchen Schritten Abstand ge.
nommen werde.

Man weift, dali Präsident WZlson
de? Arbeitersiwatnm seine persönliche
Aufmerksamkeit geschenkt hat imd
je Phase in dem Ausstand in den
SchiffSbaubofen verfolgt.
-- In der Mttheklung. die BmsiKn

Hurley am Freitaa Abend sandte.
weist er daraufhin, dak die Ober
Haupte? der Unwn der Armmerlente
und Schrein die einkam smd, die
fich geweigert baben, dieJeileguna von
MelNungLverschiedenbnten der Ardei
ter . Be?glchsbehörde e Schiff!
bauS ,u Werlassen. Selbst die Lokal,
organtsationen. versichert Herr Hur
lev, haben darum nachgesucht, in
diese Wmachung ngeschlossen zu
werden.

In feinst Weiaeruna, die AuSstan
diaen zur Rückkehr rr Arbeit mrsz
fordern, machte Hiitcbeion den Bor
siber Hurlev darauf enrfmttkscnn, daß
er am 7. Februar einen Vorschlaa für
ein Uebereinkommen gemacht habe und
er ixrsicherte m aleicher Zeit, .das, er
alles in seiner Macht Stehende yeiban
habe, um id Leute an der ArbeitS
einsiellung zu Verbindern,

Beamte - deS Sinpvina Board be
merken am ssreilaa Abend, daß daS
Abkommen nicht angenommen worden
a, weil in ilnn ke?ne Borkehruna zur

Beilegnn von MeimingSverschieden'
heilen durch die AdjustiruniSdehörde
vorgesehen war und weil durch daS
vlbkommen ein Ueeremkonrmen im
Interesse eimS .closed shop' geplant
war.
WaS die StreNer tn New

Zyork saugen.
New ?) o r k. 15. ffebr. Die

Entscheiduna an den Ausstand zu
gehen, wurde von den Zimmerleuttn
am Verflossenen Samstag gelegentlich
einer Bersammluna aetroffen und der
Beainn dez Aiisftands wurde mrf den
morgigen Tag anberainnt, es s?i
denn., da in der Zwischenzeit Prä
sident Hutcbeson zu einer Verständi

ng mit den Beamten deS Shippinz
Bird fäme.'

So erklärte am Samitaci der Oraa
nisator der Zimmerleute John Nie.
' .68 bandelt sich einfach um die
Frag? eine? Adsuslirung der Arbeits
löhne", bemerkte Rice, .damit sie mit
dn Löbmn übereinstimmen, die von

Zimmerleuten, die keim .SfksbtiU
beschäftigt sind, anderswo bezogen

werden und ms Zimmcrlcute. die

seht beim Schiffsbau beschäftigt
sind, sur ihre reguläre Arbeit erhiÄ,
ten. Eine Denkschrift,. Heezügl'ch der

Minsckt d Leute wurde entworfen
lad tat Catsttjtt ZttsH taa ßua.

True . tranalatio filed wlta' tke Poat- -

maat at Cineinnati.0 February 13,
1918, aa required by tu Act ol Octo
ber eth, 1817.

lllzenlirung

Des gesammten Ein und
Ausfuhrhandels hat Prä.

sident WUson verfügt,
,

Um möglichst viele Schilfe für Tkup
pen und BorrathStranvn nach

Frankreich frei zu be
""" .

'

Kommen.

Wafhington.1 Februar.
Durch eme itroilamatwn, die Präsi
dent WUson cn Freitag nlajsen' hat,
wird die Lizensirung deö gesamnuen

Ausfuhrhandels nach allen bänoern
durch den War Trade Board versugt

und zwar tritt diese Berordnuitg aui
Samstag in straft. Die Proklamation
dehnt da LizenfirungsMem auch auf
die gqammte Einfuhr aus, sodak der
gescnnmte AuAandhandel des LandeZ

unter daS LizenSsYftem deS War
Trade Board gestellt wird. '

ViefeS ist einer der Schritte zur
Verringerung der Beförderung von
unwichtigen Sachen über den Ozean,
um Schiffe zur Beförderung der
Gruppen und von Kriegömaterwl ftef
g ubekommen. i

Der War Trade Board hat die fol-

gende Erklärung erlasfen:
.Der Präsident hat heute zwci Pro

klamatwnen erlassen, die morgen in
Kraft treten werden. Ter Zweck und
die Wirkung dieser Proriamalionen
IV, den gelammten uziändischen

Handel der Bereinigten Staaten vom

16. Februar 1318 an durch Li;er.fcn
zu kontroUiren, fovag nuyis aus vre

sein Lande erportirt. und nichts im

portirt werden kann, ohne daß nne
Lizcnö erwirkt worden Yt.

Der Präsident hat schon früher ver

fchü'dene Proklamationen erlaben.
durch welche unter den eitrmmungen
des Abschnitts VII. des Spionagege
setzeS gewisser Exporkhandel kontroi
lirt wurde und eine Proklamation zur
Nonrrollcrung der Einfuhr gewisser
Waaren unter den Bestimmungen des
Abschnittes 11 deS GefetziS bezüglich

de? Handelsbenehunaen ,um Feind.
Die mUitarische Lage so.die die Lage
mit Bezug auf die Tonnage haden
klar ,u Taae aebracht. däk eine volliqe

und gründliche Kontrolle de Sgesamm

ten Einfuhr und Ausfuhrhandels
nothwendig ist.

Die Befordcrun unserer Truppen
nach Frankreich und die Aufrechterhal
tung einer ununterbrochenen Zufuhr
von NahrungSmitieln und Munition,
die nöthi sind, um dr? Truppen im
Kampfzustand zu halten. bnötbig?n
jede Schifsstonne, die für diesen Zweck
entbehrt werden kann. Diesen Anfor
derungen muß entsprochen werden und
wenn ei daher nöthig wird, . unsere
Ausfuhr und unsere Einfuhr zu be
fchronken, fo find da? Maßnahmen,
die nnS durch diese kritisch. Lage mit
Bezug auf die Tonnaae mifgezwunam
werden, sowie durch die Nothwnldiq
keit. olle nur erderkl chen Mt'tel V--t

benntzen,
.
um unsere Armeen in Frank

incg zu pcrpiicgen.

deS LohnadiustirunzZkommittee, so

wie auch Borsitzer Hirley vom Ship
ping' Board in der vorigen Woche
übcrmilielt. Sie weigerten sich je

doch, diese Denkschrift in Erwägung
zu ziehen, wenn nickt dieZimmerleute
sich erst verpflichten würden, daß sie

sich bei der Entscheidung deS Adjusti
rungSkommitteeS beruhigten. Wir
sind der Ansicht, daß wir dieses nicht

thun können.

Die Angelegenheit ist seit dem 24.
Tezmber in der Schwebe, als Be
schwerden der in d?n SchNssdauho- -

fen beschäftigten Leute der Distrikts,
bebörde der Zimmerliute und dann
von unseren National beamten den

Schiffsbauhfen und den Beamten
deS Shipping Board unterbreitet
wurden. Die Arbeitslöhne, die jetzt

bezahlt werden, sind 53.84. $4.40
und 54.83 für achtstündige Arbe'its
zeit und die Einroihung in diese
drei 'Klassen wird von den Arbertge
bern auf Grund der Erfahrung Und

der, Tüchtigkeit der Leute dorgenom
men. Diese Löhne sind niedriger als
die im Marinebauhoi und. auch nie
driger als sie im Westen bezahlt wer
dcn. Unsere Leute wollten fln frii
her an den Streik gehen, haben je
doch, auf Ansuchen des Generalpräs,
deuten davon Abstand genommen.

Wir sind nicht unpattiotiich. wir
begreifen c s:hr wohl, daß das
Land - für eine erfolgreiche Jortsetz'
ung de Krieges. Schiffe bedarf uno
wir sind bercü, unseren Tlxil zu
thun, aber wir woll.m wissen, wie
wir mit Lezug auf die Frage der
Arbeitslöhne und der ArbetMedin
nngkn pcZiiN,"

Trat tranalation filed with tka Poat--

master at Cincinnati on February 15,

1,1, aa required ,by tUe Act (rf Octo
ar Ota. XUIT. .

Horn MgMauplatz.
Berlin berichtet über die Fliegerthätig

M im !lwnat Fcoruur.

Berlin ."5.Februa:. D
Oberste Heeresleitung hat am Frcitag
den flgl.nden Bericht lauen:

Ärmee des Kronprinzen tuppiecht:
Es kam zu beschütz und Minenthä
tigkeit in vereinzelten Sljchuitten.
Theilungen einer Marinedioision
nahmen zwei Offizie und 2S Mann
schasten gelegentlich eines Et,kun
dungSangriffz aus die belgischen L
nten süowestlich von Mannelensoere
gefangen.

'Armee deS deutschen Kronprinzen:
Nordwestlich und östlich von Rhi-im- s

waren ErlAndungsmannschaftc dcs
FenrdeS aukerordentlich rührtz. In
der Gegend von Prunan und südöstlich
von Tahurg haben sich lebhafte Gc
lazutzlampse entwickelt.

Armee deS Herzogs Albrecht: Tie
Kampfthatigkeit hat Zeitweilig im
Oberelsaß wieder aufgelebt.

Während des Monats Januar bat
der Feind an der deutschen änTtts
front 20 Fesselballons und 151 Flug
zeuge verloren, von den 67 hinter nn
seren Hinken abstürzten. TaZ Fallen
der übrigen, innerhalb der fcnMichm
Linken wurde beobachtet. In Lust- -

kämpfen haben wir 6 Flugzeug: und
vier Fesselballons verloren."
Ber französische Bericht.

P a r t Z , IS. Fedruar. Der aint
Iiche Bericht des Kriegsdepartements
vom Freitag lautet wie folgt:

Abtheilungen französischer Trup,
Pen drangen in der versloisenen Nacht
nordöstlich von CourcY in die deutschen
Linien ein und kehrten mit zwolk
fangenen und einem Maschinengewehr
zuruZ.

In der Champagne dauerte wäli- -

rend der' Nacht ein lebhaster Eelchütz- -

kämpf an, namentlich in dcm Abicknitt
von Butte du 2)iesnil. Die Eesammt- -
zahl der Gefangenen, die? im Berla'lf
der Operation an diesem Punkt am
13. Februar gemacht wurden, ist 177.

Auf dem rechten Ufer der Maas
und im .Moevre Distrikt fanden wah
rend der Nacht deftige Artillerixkäm-ps- e

statt, i m Obereelsaß wurde ein
Angriff der Deiktsmen in der Geaend
südlich von SepperS von den Fran
zosen erbaewiesen.

Anderswo war die Nacht ruhig.
Fliegerthätiateit: . In der Nacht

vom 12. zum 13. ffebruar wurden von
frainösischen Fliea Geschwadern
Bomben im Gewicht von 4,500 Kilo
?ramm auf die Bcchnböfe in Thion
ville, ConflcmZ. SchemÜlez und
'Tablon? abgeworfen. Feuer und Ex
pkosionkn wurden in den Bahnhöfen
von Schamblez und Sablons beobach-te- t.

WaS die En gländer berich
ten.

L o n d o n, 15. Febr. Der ami.
licbe Bericht vom Freitag lautet wie
folgt:

Die feindliche Artillerie bekundete
in den ersten Nachtstunden eine leb
bafte Thätigikeit geaen unsere Front
linke im Oueant Abschnitt. Mit AuS
nalnne von Gefechten zwischen Erkun
dunaSmannschaften in der Nacbbar
schaft von LenS ist von der britischen
ssront weiter nichts zu meiden.

Gestern Morgen wurde ein Angriff
deutsche? Sturmtnippen aus ernen bel
grschen Posten östlich von Meckem ab
gewiesen

DieEnglander twPa
I a ft r n a.

London. IS. Febr. Die tritt
schen Truppen in Palestina sirfd ge
stern an einer Front von sechs Mei
len nordöstlich von Jerusalem um

ri Meilen vorgedrungen, wie daS
KrienSamt bekannt giebt.

Der Be richt auSRom.
Rom. 15. Febr. De amtliche

Bericht deS 5kriegsamtZ vom Freitag
lautet wie folgt:

An der ganzen Front herrscht nur
gerin?e Kampftkätizkeit.' Durch nn-s- er

wirksames Geschühfeuer wurden
arbeitende feindliche Aktleilunan in
dem Sükdrvaria Tbal gestört. Es kam
zu gegenseitigem Gewebrfeuer i

fchen ErkundiingSmannschaften im
Lagarina Thal."

Tni tranfllitlnn filed wfth the Toiit-rnH.t-

at Cincinnati on February 15,
1818, aa required by the Art of Octo.
vr Nth. 1917.

Flieger tnFran?reichum
gekommen.

NewHaven, Eonn.. 15. Febr.
5n einer in Dale eingetroffen! Ka
beldepesche wird gemeldet, dß First
?eutmint Frank Browne Turner aus
Wicomico. Md.. der im Jahre 1917
don Yale graduirte, am 9. Februar
cel. nnem Absturz mit seinem Flug
zeug t Fraa!rich fietöhtti vord
tg.

True translation filed with the Font
niiibter at Cincinnati on February 15
1118, aa inquired by tiio Act of Octo
ber Stb, 117.

JIufgebobea

Sind, wieTroHky sagt,atte
Abmachungen zwischen

ötußland und feinen
vormaligen Ber'

bündeteu,

Durch den Au tritt Rußlands aus dem

Krieg, der völlig ernst gemeint ist.

Londo'n, 15. Februar. Ruß-
lands Austritt aus dem Krieg war ein
wirklicher AuSttitt und brdeuttte die

Aufhebung aller Abkommen mit seinen
eeymaligen Bertmnoeten, erllartck Lcon
Trotzty, der Bolschewiki-'Minlsi- er des
Auswärtigen, als er den All-Stu- sji,

schen BeHorden der Arbeiter und Sol-bat- en

über das Ergebniß der Konfi
renzen in Brest-Litow- sk berichtete. So
wird in einer aus Rußfand hicrbr
übermittelten Funkendepeschg gemcl
det.

Die Dcpcsche sagt ferner, daß die
Behörden der Politik Trotzkys zug

stunmt haben. '
Vie Funkendepcsche lautet: .

Herr Trotzkh berichtete gestern an
das

der Räthe die Ergebnisse
der Unterhandlungen in Br?si-L- i'

tow?k. Alle Parteien, erlkichl eßllch
der Oppafitionsgruppen erkannten an,
daß dig von den Kommissären geirof-fcn- e

Entscheidung der einzig korrekte
und würdige Ausweg aus der neuge
schaffenen interoationalm Laze war.

Die Möglichkeit einer neuen deut-fche- n

Offensive gegen Rußland wurde
erörtert. Fast sämmtliche Anwesende
gaben der Ansicht Ausdruck, daß die-s- es

höchst unwahrscheinlich fei. aber es

wurde vor unbegrenztem Optimismus
in dieser Hinsicht gewarnt, da die

der Annexionisten in
Deutschland die Regierung zu einer
neuen Offensive zwingen könnte. Alle
Redner gaben der Zuversicht Ausdruck,
daß d große Maffe de Volkes in
Deutschland und Oesterreich-Ungar- n

neues Blutvergießen an der russif-be- n

Front nicht nezmtten würd? dieses
den Charakter eines Raubüberfalls
haken würde. '

Herr Trrfcfö beendete se'n-- n V?rickit
mit der daß Rußland sich
in Wirk7ich?eit vom Krge zurückgeo,
gen habe und alle Abkom wit sei- -
nen vormaligen Verbündeten fort
werfe.- -

Trw tranelntioii fllod wish the Poet- -

muster at Cincinnati on February IS.
1918, aa required b? tiie Act of Octo
ber 6th, 1917.

Berufung .

.
Hat Bolo Pascha gegen fei Todes

urtheil eingelegt.

Paris. 15. Februar. Bolo
Pascha, der am Donnerstag von einem
Kriegsgericht wegen Hochvcrraths zum
Tode verurtheilt wurde, hat am Frci'
tag gegen dieses Urtheil beim Kciffa
tionsgerichtshof Berufung eingelegt.

True filed wish the Fot-maste- r

at Cincinnati on February 15,
1918, aa required by the Act of "Octor
her flth. 1917.

THeNneHmer am Berliner
Ausstand verurthsilt.
Amsterdam,!?. Februar. Eine

Anzahl Personen, die an den kürzli
chen Ausständen in Berlin .heilge
nommen hatten, wurden von außer
ordentlichen Kriegsgerichten verur
theilt. Die schwerste Strafe. 42 Mo
i'.atk'Zuchthaus, wurde über einen
Metallarbeiter, Namens Ratajozik,
ttthüngt, weil er versucht hatte, den
Straßenbahnverkehr zu verhindern.
Ein weiterer Metallarbeiter, Namens
Meyer, wurde weuen eines ähnlichen
B'rgehenS zu 18 Monden Verurtheilt
und ein Bursche von 17 Jahren, eben
falls ein Metallarbeiter, wurde zu
zwei Jahren und sechs Monaten ver
urtheilt, weil er Flugblätter vertheilt
i.nd die weiblichen Arbeiterinnen zum
Ausstand zu veranlassen versucht
hatte.

Tni translation filed with the Pot-munte- r

at Cincinnati on February li",
1318, aa required by the Act of Octo-

ber fith, 1317.

Botschafter Page jetzt
Ehrendoktor der

Rechte.
Sheffield, England. 1?. Febr.

Der Ehrengrad eines Doktors der
Rechte wurde am Freitag von der
Universität von Sbeffield an Walter
HineS Page, den amerikanischen Bot
schaft, Pmil Eiimbon, den französi
fchen Botschafter, und MarauiZ Gug
lielmo Jmperiali, den italienischen
iüStjchQftU tKXUVfX
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Wetter.Bericht..
JSr Ohio: EchöncS Wekkc,

am. Samstag; am Sonnraz all.
Wahricheinlichkeit nach Schnee.

:
l'rue tranalation filed with Uie seat.
master at Cincinnati oa February 18
1918, aa required by tna te.ot JOeto
br am, vtn. '

IN, Mg
Betrachten sich, wig Dr. von Kllh!

mann in Brest Likwsk gesagt
. t

,. haben soll, ,

Die Eentralinächte ,noch
.,.

mit Rußland, ,

Amsterdam, 15. Februar,
Da n Uiüemubschutz sich aus kein
Ädlouunen dezuglich der neuen von dca

,tiuralmucyt.n oorgcMagera Än
zen einigen tonnte, sand am Sonntag
eine ffiei.ere Sitzung des Plenums der

ricdenstvmmriiioil in
Iiatt, gelegentlich welcher Trotzkö seine
Erttarung bezüglich der Beendigung
des Krieg uns der Abrüstung d
russischen Armee abgab.

Hierauf bemertte Dr. von Kühl
mann, daß er nur zu dem Schluß kom
men könne, daß die Eentralniachte sich
noch immer im Krieae mit Rukland
befanden. Kriegerische Untcrnehmun
gen, fügte er hinzu, halten aufgehört,
als der Waffenstillstand unterzeichnet
wurde, aber wenn dieser zu Ende ze
kommen sei. mükte di? kriecieriscke
Thätigkeit wieder beginnen. Ter Um
stand, daß eine oder zwei der !cn.r'
hirenden - Parteien crbrüsien. ander
hieran absolut nichts, weder thatsäch
iich noch vom gesetzlichen Standpunkt.
Dr. von Kühlmann forderte dann
Trckku auf. anzuaeken. wa ii d
Grenzen Rußlands befänden und ob

uLianv willcns set. HandelZbete-hunge- n

und legale Beziehungen mit
den Eentralmächten auf.inhmcn.
Trotzkn erwiderte, daß er seine Bll
magren erschöpft habe un, es sür
nnihwen'oig erackite. nach St. eirrs
bürg zurückzukehren. Unterhandlun '

gen. fügte er h'nzu, könnten entweder
durch ??un!ensp?iich. ode? durch di? zur
Zeit in St. 9Mer?:fmi" nwTenW
Vertreter der Ee"tralmächte wieder
aufgenommen werden.

Tmm translation l?d with the Poat-maat- er

at Cincinnati on Fcbruarr 15,
191. a reaiiired by the Act of Octo-
ber 6th, 1P17.

Vernon Castle
Der bekannte Tanzlehrer bei Flie

gerunsall ums Leben gekom. y
men.

Forth Worth. Tex.. 13. Feb. '

Kapitän Vernon Castle vom engli
schon Fliegercorps kam am Freitag
Morgen gelegentlich eines ftluas in
einer Entfernung von 15 Meilen von
Forty Worth ums Leben. Castle flog
zur Zeit sehr tief und unterwies ei
nen Flugzögling. wobei er in dem
Bordersitz saß, während gewöhnlich
der Instrukteur den Hinteren Sitz
inne hat. Hätte er hinten gesessen, so
wäre er unverletzt geblieben. Als er
die ihm drohende Gefahr einer Kolli
sion mit dcm Flugzeug seines Schü
lers bemerkte, versuchte er, was die
Flieger bert .Jmmelmann Bogen-nenne-

n,

beschreiben, die Maschine
versagte jedoch und er kam ums Le
ben.

Der Schüler war R. Hers und
cr kam mit einem blauen Auge dcu

von. Castle aehörte zum 84. Gc
schwnder des englischen Fliegercorps.

New Fork, 15. ?e&. Bernon
Castle hat sich einen nationalen Ruf
als Tänzer erworben und er sicherte
sich üusammen mit seiner Eattin vor
mehreren Jahren große Popularität
ais ue anzunkericht crtyeuten. AI
der Zkrieg ausbrach, wurde Casile
Flieger und graduirte Als solcher im
Februar 131fi und wurde im März
zum temporaren Leutnant im brrt'
schen Fliegercorps ernannt. Castl
der mit seinem rechttm Normen B
non Elytl hieß und auS Norwich,
England ecbiiriig 'war, machte über
IN Flüge über die deutschen Linien
und sein? Thätigkeit, die neun Mo
nate wäbrte, war namentlich an de:
Front in Flandern. Nach Fort WortiZ
kam er im verflossenen Oktober

'Trm. tranalation file with the Pot-tnaat-

at Cincinnati on February 11,
lniü, aa renuirvd by tlie Act ok (io-Se- -

rh. 1017.

Geht auf fünf Jahr ins
Zuchthaus.

Milwaukee. WiS.. 15. Febr
William Gessert auS Plymmlih, WiS..
der angeklagt war, seinem Sohn den
Rath gegeben zu lwben, sich nicht bei
der Aushebungsbehörde ,'dehufs kör

verlicher Untersuchung zu stellen,
wurde am Freitag vom Bundesrichte
u fünf

'
Jahren Zuchthaus verur

tcheiU.

XXtK.'.Si.lA.Si': it- a A"ait! . ..,v,',."

l
l
i;

i

;i !

i


